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Naturraum

Abschnitt des Teuchelbaches südlich von Kirch Rosin

Bachtal in der welligen Grundmoräne

Flach- und Hügelland um Warnow- und Recknitz

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Güstrow
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Vegetationseinheiten
Nachtschatten-Schilf-Röhricht, Schwertlilie-Rohr-Glanzgras-Röhricht, Sumpf-Seggen-Grau-Weiden-Gebüsch, Teichrosen-Schwimmblattdecke

GC LHabitate + Strukturen VC P FC W SC S KC G

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

BY V

Gefährdung

Empfehlung

GN S DZ G

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

12636

X

Abschnittdes Teuchelbachtales in der welligen Grundmoräne mit begleitenden Röhrichtbeständen.Der Bach ist stark verkrautet,ohne 
eigentlichem Ufer.Dominierende Nachtschatten-Schilf-Wasserröhricht,zum  Wald hin saumartiger Schwertlilie-Rohr-Glanzgras-Röhricht 
feuchter bis nasser Standorte.Punktförmig Ausgebildete Sumpf-Seggen-Grau-Weiden-Gebüsche und einige kleine Schwarz-Erlen-
Gruppen.Das Biotopwird ständig vom Wasser des Baches überströmt.
Gefährdung:neu entstandene "private" Holzbrücke bildet eine Schneise in der Biotopfläche.
Empfehlung:Ausweisung des Bachtales als Naturschutzgebiet;Zulassung der Selbstrenaturierung des Baches.
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm

Ton

Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden

dystroph

oligotroph

mesotroph

eutroph

poly- / hypertroph

g

k

k

g

k

trocken

mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht

sehr feucht

naß

offenes Wasser

quellig

Substrat
 k    g

Trophie
k    g

Wasserstufe
k    g

Relief
k    g

g

eben

wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental

Exposition
k    g
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SW
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

k

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

k

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

k

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Phragmites australis

Carex acutiformis

Alnus glutinosa Berula erecta Betula pendula Carex paniculata
Equisetum fluviatile Glyceria maxima Iris pseudacorus Lysimachia vulgaris
Mentha aquatica Nuphar lutea Phalaris arundinacea Rumex hydrolapathum
Solanum dulcamara Urtica dioica


